
Be’sp’réchunéen
Diese bedeutsame Sfudie ‚ drcht S1C. VOTDas Buch bringt eine Mei-1ge interessan-

ter Tatsachen, Meinungen und Erklärungs- allem eın Ereignis des Dreißigjährigen
versuche, die dıe Diskussion efruchten Kr  16 C das einen Wendepunkt dieses Krıe-
können. Thurn 565 arstellt: den Kurfürstentag Re-

gensburg 1630 un! wWwWas S1C. aus ıhm ergab.Buchinger, tto Das Heilfasten. (200 Die konfessionellen Gegensätze treten Sahnz
Seiten) Stuttgart 1958, Hıppokratesverlag. zurück; die Machtfrage ıst beherrschend.

13,80 Wenn 906301 den Knäuel der hier dra-
Der ert dieser Schrift ist Yzt und hat matıisch verschlungenen un VO. ert.
Heilfasten seiner Behandlungsmethode ebenso dramatisch und Jebendig dargestell-
bei mancherleı Leiden entwickelt. In der ten Fragen kritisch sichten will, scheint
Fınleitung 1st VO  - der Geschichte des Heıl- uns naheliegend, ersier Stelle prü-
astens dıe ede U, uch VO.  b seiliner Stelle fen, Was das Haus Habsburg beabsichtigte.
innerhalb der großen Religionen. ‚„„Fasten Es wollte gewW1ß seine Hausmachtinter-
wird untier der noch immer nıcht gebro- wahren, ber VO.  — der spanıschen IM-
chenen Herrschaft des wissenschaftlichen n1€e abgesehen, diese Interessen weiıt-
Materı1alısmus 1} mıiıt dem Begriff der gehend identisch mıiıt denjenigen des Rei-
Kastejung und Askese In Verbindung DC- hes Das Kaısertum als solches NS seine
bracht. Die beı den alten Indern üblıche Träger, für das Reich einzustehen; denn
Fastenperiode VO.  } Tagen, das KFasten jede Minderung des Reiches War notwendig
Moses auf dem Horebh VON Tagen, das eine Minderung des kaiserlichen Ansehens.
Hasten esu VOo  - Tagen werden für le- Untersucht INa  — demgegenüber die Ab-
gendär gehalten. Und doch weilß jeder alte siıchten der deutschen Kurfürsten, mu{fß
Fastenarzt, dafß eın Vlerzi1gtäg1lges Fasten INa  — ıhr Verhalten als außerst wıder-

da{is die moderne Welt durch das Nıcht-
Sar nıchts Ungeheuerliches ist. Ich glaube, spruchsvoll bezeichnen. Eınerseits berufen

s1e sıch auf alte ständische Freıheiten,
wıissen dieses alte YHasten wirklıch auf altverbriefite Rechte anderseits —
einen hohen Wert armer ist.  .. eıfern sS1€e€ sich darüber, da{fßs der Kalser eben-

Im Hauptteıl des Buches wird ausführ- falls auf alte verbriefte Rechte, nämlich
liıch VO  — der Methode gesprochen. Man hiest jene des Reiches pocht, W1e 1m Falle des
dort VO  — einem SOrSSahıı angepaßten Kur- mantuanıschen Erbfolgekrieges.,
plan, VO  — Öbsttagen, Mıttagspackungen, VO  z Die partikularistische Staatsräson der

eutschen Kurfürsten bildete mı1tHaut- und Mundpflege, Sonne- und uft-
bädern, VO  - Abgeschiedenheıt un Stille der wen1g geschickten un gewandten oli-
usti. (Auch die heilende Seelenführung wıird tiık der Kaiserlichen die Einbruchstelle für
nıcht vergessen.) Eın uch ZU Nachden- die Staatskunst Rıchelieus. Seine Staats-
ken IThurn rason WAar reinrasslıg, un ihm haben

dıe partıkularistischen Staatskünstler des
Reiches iıhren Meister gefunden.

S o müßfste der JTitel des Büchleins eigent-Geschichte
Richelieu un das KReich®‘.
lich lauten: ‚„„Die deutschen Kurfürsten,

Sachsenspiegel. Landrecht: Hrsg. VO.  _ Unbegreıifliıch bleibt ıne Schluflstfol
arl August Eckhardt (202 S Göttin- runs des Veri.s (87) Wır sınd der AÄnsic L,
SCH 1955, Musterschmidt. 29,50 da{iß der Weg, auft den das Verhalten der

Das bedeutende Werk ıke VO  - KRepchows Kurfürsten hinführte, keineswegs die tföde-
WAar schon Anfang des Jahrhunderts ralıstische Ordnung des Reiches, sondern
VO:  z} Homeyer krıtisch herausgegeben dessen Auflösung WÄäarLT,. Der W estifälische

Frieden hat keine föderalistische Neuord-worden. Eıs WAar eın schwıer1ges Unterneh-
NYCN, da das In vielen Handschriften erhal- HNUNS, sondern den Anfang VO| Untergang
tene Rechtsbuch sowohl sprachlıch W16€e auch des Reiches besiegelt. Klenk
inhaltlıch den verschiedenen Gegenden z
gepalst worden WAar, In der drıtten Ausgabe Dickmann, Fritz Der Westfälische
hatte nıcht weniger als 118 Texte VCI- C «D (IX, 619 5 Münster 1959,
glichen. Neue Funde und dıe immer eiın- Aschendor{tfft. dl,—
dringlicher werdende Forschung machten Weenn WITL das Werk zunächst mehr seinem

formalen Auibau nach betrachten, müssenine Neuherausgabe notwendig, die VOoO  -
Eckhardt mustergültig besorgt wurde. WITr 5  11, da{iß zweiltellos eine große hı-

Sıe wırd Rechtshistorikern und den Histo- stor10graphische Leistung darstellt. Der
rıkern überhaupt wertvolle Dienste eisten. erf. geht der Vorgeschichte und Geschichte

Becher S des Westfälischen Friedens mıt unendlicher
Geduld un Sorgfalt nach, spür viele Eın-

Albrecht, Dieter: Rıchelieu, Gustav zelheıten 116  = auf, die sıch ‚:War nicht
Adolf und das Reich, Janus-Bücher dramatisch ber Tür das Endergebnis sehr

15) (92 5 München 1959, Olden- wichtig sind. Wenn seine eigene Quellen-
bourg. 3,20. forschung sıch uch AUSs begreiflichen Grün-
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